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Zitat von Eisherz

Ich verstehe was du mir sagen willst und lieben Dank dafür.

Bei uns ist es wirklich so, wie du hier schilderst.

Im Seminar geht das Schreckgespenst Psychotherapie oder Psychiater herum und
keiner traut sich mehr dadurch überhaupt noch zum Arzt zu gehen. So auch in meinem
Seminar.

Wie viel Zeit sollte dann zwischen den Begutachtungen liegen und kann man dies dann
beantragen?

Die Frage ist, taucht die Diagnose dann trotzdem in den Akten des Arztes auf und
macht der mit, mich nicht aktenkundig in den Schlammassel zu reiten. Dürfte er das?

Bevor du zum Amtsarzt gehst, kannst du dir ein Schreiben von deinem Arzt und Therapeuten
ausstellen lassen. Es ist immer empfehlenswert, vorbereitet zum Termin zu kommen, wenn
Erkrankungen vorliegen oder vorlagen, die der Arzt sich genauer anschauen möchte.

Wenn es dir bis dahin besser geht und du dich wieder gefangen hast und dies dort auch so
steht, kann es gut sein, dass man dich direkt verbeamtet.

Wenn nicht, Kontakt mit der einstellenden Behörde aufnehmen und ggf. schon einmal die Klage
ankündigen, falls man dich "nur" unbefristet als Tarifbeschäftigten einstellt. Eine Rechtsschutz
oder eine Mitgliedschaft in der Gewerkschaft ist ratsam. In beiden Fällen sollte man mögl.
Wartefristen beachten. Meist kann man z. B. erst den Rechtsschutz nach 3 Monaten o.Ä.
beanspruchen.

Sollte die Klage scheitern, arbeitest du zunächst als Angestellte(r). Das "Beantragen" eines
neuen Termins beim Amtsarzts ist idR. unkompliziert. Hierzu kannst du den zuständigen
Sachbearbeiter kontaktieren. Wahrsch. wird aber eine Änderung der vorliegenden Problematik
vorausgesetzt bzw. man möchte, dass du x Jahre wartest, bis du wieder vorstellig wirst. Das
sind alles Einzelfallentscheidungen und hängt sehr von den Entscheidungsträgern ab.

Ich glaube aber wie gesagt, dass du gute Karten hast, direkt verbeamtet zu werden.
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